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Hallo liebe Leser! 

Wie jeder weiß, 
wird an unserer 
Schule auf dem 
alten Fußballplatz 
gebaut. In einer 
andern  Ausgabe 
der Schülerzei-
tung haben wir 
auch über den 
Neubau berichtet. 
Jetzt berichten wir aus-
führlicher, wie es voran-
geht und was da genau 
gebaut wird. Die Schüler-
zeitungs-Redakteure ha-

ben unseren neuen Schul-
leiter Arndt Paasch ge-
fragt. Die Fragen und Ant-
worten dazu könnt Ihr auf 
Seite 4 lesen. 

Die Neubau geht voran 

Schülerzeitung: 
Ein neues Team  
Lang, lang hat es 

gedauert, bis in 

diesem Schuljahr 

die erste Ausgabe 

der Schülerzeitung 

erscheint. Wir haben 

ein komplett neues 

Team, und mussten 

Vieles erst neu erar-

beiten. Daher hat es 

ein wenig gedauert. 

Aber jetzt ist es so-

weit: Die erste Aus-

gabe ist da! 

Wir haben viele 

Themen aus unserer 

Schule angepackt, 

und darüber ge-

schrieben. Wer in 

diesem Jahr bei der 

Schülerzeitung da-

bei ist, könnt Ihr im 

Impressum sehen. 

Wir freuen uns auf 

viele Anregungen 

und Ideen! 

Wir haben einen neuen Schulleiter 

Unser alter Schulleiter Herr 
Kühlke ist in Rente gegan-
gen. Er war 27 Jahre Schul-
leiter an unserer Schule. 

Wir haben ein Interview  mit 
dem neuen Schulleiter, 
Herrn Paasch gemacht, um 
mehr über ihn zu erfahren.  

(von Elias, Theo und Alex) 

So sah der Neubau zwischenzeitlich 

aus.               Foto: Gustav 
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Frage: Wie alt sind Sie?  

Antwort: Ich bin 52 
Jahre alt. 

Was ist Ihr Lieblingses-

sen? 

Spaghetti. 

Was sind Ihre Hobbys? 

Lesen und in die Sauna 
gehen. 

Nennen Sie bitte spon-

tan zwei Menschen, die 

sie am meisten bewun-

dern? 

Janusz Korczak und 
Nelsen Mandela. 

Womit können Sie sich 

selbst eine Freude ma-

chen? 

Urlaub in der Sonne 
gönnen. 

Haben Sie Geschwis-

ter wenn ja wie viele? 

Eine jüngere Schwes-
ter. 

Haben Sie Kinder? 

Nein. 

Wo wohnen Sie? 

In Hausbuch-Alt -
wiedental 

Was war Ihr Lieblings-

Fach? 

Mathe. 

Interview geführt von 

Elias, Theo und Alex 

Die Schülerzeitung fragt — unser neuer  
Schulleiter Herr Paasch antwortet  

SCHUL-NEWS 

Online-Befragung zur Schule 

Die Schüler der Grumb-
rechtstraße wurden onli-
ne befragt, was sie von 
der Schule halten. 

Die Umfrage wurde im  
Rahmen der Schulin-
spektion gemacht. Es 
wurden alle Schüler von 
der ersten bis zur sechs-
ten Klasse und Lehrer 
befragt. Es wurde ge-
fragt, wie zufrieden die 

Schüler  sind, ob und 
wie lange sie  bespre-
chen, was sie im Unter-
richt gemacht haben. Da 
gab es dann eine Tabel-
le, in der  sie ankreuzen 
konnten, was zu traf. Es 
sollten möglich viele 
Kinder mit machen. 
Über die Ergebnisse 
werden die Kinder  
wahrscheinlich nichts 

erfahren, denn das inte-
ressiert nur die Schulbe-
hörde. 

Diese Online-Befragung 
hat nicht immer ge-
klappt, aber es hat den 
Kindern gut gefallen - 
weil es mal etwas ganz 
anderes als der normale 
Unterricht gewesen ist. 

(von Alex und Elias) 
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Hallo lieber Leser und 
Leserinnen! Ihr seid 
bestimmt gespannt, 
was hier über die Chill-
Ecke steht. Dann wol-
len wir mal loslegen. 

Hier steht, dass es bes-
ser wäre, wenn ein 
Dach über der Chill-
Ecke wäre, damit kein 
Regen auf unsere Bü-
cher drauf kommt. Das 
hat die Vorteile, dass 
es uns Schüler und 
Schülerinnen nicht 
nass macht, dass es 
unsere Hausaufgaben 
nicht feucht und unsere 
Schrift kaputt macht. 
Dafür soll ja das Dach 
da sein.  
Die Chill-Ecke soll ei-
gentlich erst ab Stufe 3  
benutzt werden. Aber 
leider kommen auch 
die „Kleinen“ und stö-
ren manchmal. Außer-
dem geht viel kaputt, 
wenn die Jüngeren die 

Geräte benutzen. Da 
müsste besser aufge-
passt werden. 

(von Yury) 

Jetzt wird‘s schöner 
in der Chill-Ecke 
Die Haspa Bank hat 
der Schule Gumbrecht-
straße 1000 Euro ge-
spendet. Damit soll die 

die Überdachung für 
die Chillecke der Stufe 
3 bezahlt werden. Die 
Lerngruppe 32 und die  
LG31 waren live dabei. 
Herr Paasch war dabei 
und hat die 1000 Euro 
mit einem Riesen-
scheck angenommen. 

Die Chill-Ecke braucht ein Dach 

Ein Blick auf die Chill-Ecke mit vielen kaputten 

Geräten.                                                Foto: Yury 

SCHUL-NEWS 

Ausflug der 
Stufe 3 
Am 13. Oktober 2015 
war die ganze Stufe 3 
in dem Fundus Theater 
in Hamburg. Da haben 
zwei Frauen ein Thea-

terstück gespielt. Eine 
Frau hat mehrere Rol-
len gespielt, eine hat 
nur eine Rolle gespielt. 
Im Stück geht es um 
ein Mädchen, das in ein 
anderes Land zieht, wo  
die Mutter lebt. Sie 

muss weg, weil es Krieg 
gibt. Die Kommentare 
dazu sind eigentlich 
gleich: langweilig.  

(von Asrin) 
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Frage: Wann wird die neue 

Sporthalle  fertig  sein?                                                                                                                 

Antwort Arndt Paasch: 

Wir hoffen, dass sie An-
fang 2017  fertig sein wird. 

Warum wird  die Sporthal-

le vergrößert? 

Weil es immer mehr Kin-
der werden. 

Wie groß wird die neue 

Sporthalle? 

So groß wie die alte. 

Wird auch ein neuer Fuß-

ballplatz gebaut?  

Ja, vielleicht - wenn der 
Neubau fertig ist. 

Wir haben gehört, dass 

auch noch ein neues Schul-

gebäude gebaut werden 

soll. Stimmt das? 

Ja, es wird ein Haus mit 
einer Sporthalle, acht 
Klassenräumen und einer 
Mensa gebaut. 

Warum wurde der Bau 

zwischendurch verzögert? 

Weil der Boden zu weich 
war und den Neubau nicht 
getragen hätte. 

(von Arda und Gustav) 

Die wichtigsten Fragen zum Neubau 

Langsam wächst die Sporthalle: Der Boden wird hier vorbereitet.   

       Fotos: Gustav, Arda 

SCHUL-NEWS 
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In unserer Schule wird 
ein Gewächshaus ge-
baut. Außen ist es 
schon fertig, aber es 
wurde noch nichts an-
gepflanzt.  

Das alte Gewächshaus 
wurde abgebaut, weil 
dort die neue Sporthal-
le gebaut werden sollte. 
Bisher hat sich die Kli-
ma und Garten AG 
gemeinsam mit dem 
Hort um die Bepflan-
zung gekümmert. Dort 
waren zum Beispiel 
Erdbeeren, Tulpen, 
Schnittlauch und Nar-
zissen gepflanzt. Die 
Leitung hatten Frau 

Jensen und Frau Hin-
telmann. In Zukunft 
werden sich Frau Jen-
sen und Frau Winter-
feld und der Neigungs-
kurs „Gewächshaus“ 

um das Gewächshaus 
kümmern. Im Frühjahr 
sollen dort die ersten 
Pflanzen angebaut wer-
den.  

(von Asrin und Gustav) 

Ein neues Gewächshaus entsteht 

SCHUL-NEWS 

Der erste Woche der Erstklässler 

Die erste Woche von 
den Erstklässlern ist 
schon lange Geschich-
te. Die frischgebacke-
nen Schülerzeitungsre-
dakteure haben gleich 
zum Schuljahresbeginn 
schon mal einige Erst-
klässler gefragt, wie 
die erste Woche in der 
Schule Grumbrechtsra-
ße für sie gewesen ist. 

Frage: Wie geht es Euch 

in der Klasse? 

Antwort: Sechs Kin-
dern geht es gut, vier 
fanden es mittel.  

Wer ist Eure (Klassen-

lehrerin/-Lehrer)? 

Die Klassenlehrerin ist 
Frau Nora. 

Wer ist Euer Klassen-

sprecher?  

Die Erstklässler haben 
noch keinen Klassen-
sprecher gewählt.  

Wie war Eure Einschu-

lung?  

Sechs Schüler  fanden 
die Einschulung gut 
und einer fand sie nicht 
so toll.  

Was hat Dir am besten 

gefallen?   
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Sechs fanden alles gut 
und ein Schüler fand 
es nicht gut.  

Mögt Ihr den/die Klas-

senlehrerin? 

Zwölf fanden es sehr 
gut, zwei haben sich 
enthalten und zwei  
fanden es so mittel.  

Mögt Ihr den Stunden-

plan?  

Wie fandet Ihr den 
ersten Unterricht? Zu 
schwer? Zu leicht? Gut 
so? Sieben Schüler fan-
den es gut, sonst fand 
es niemand mittel oder 
schlecht.  

Interview geführt von 

Mehtap und Lana 

IMPRESSUM 

An dieser Ausgabe der 
Grumbrechtstraßen-
News haben mitge-
wirkt: Lana, Mehtap, 
Theo, Gustav, Asrin, 
Elias, Jonny, Arda, 
Maks, Emre, Alex, 
Guiliano, Yury und 
einige Gastschreiber. 

******************** 

Herausgeberin: 
Schule Grumbrecht-
straße, Grumbrecht-
straße 63, 21075 Ham-
burg 

Das neue Redaktionsteam 

 Ein Butterbrot fällt 
immer auf die Butter-
seite, während eine 
Katze immer auf den 
Pfoten landet. – Was 
passiert wenn man 
einer Katze Butter auf 
den Rücken schmiert? 

 Gibt es ein anderes 
Wort für: Synonym? 

 Gibt es einen Men-
schen der jede Sprache 
spricht? 

 Gibt es einen perfekten 
Menschen? 

 Kann eine Hautcreme 
die 20 Jahre jünger 
aussehen lässt für eine 
19 jährige tödlich sein? 

 Gibt es irgendwo noch 
höher entwickelte Le-
bewesen als uns? 

 Hatte Noah auch Fi-
sche auf der Arche? 

 Heißen Teigwaren - 
Teigwaren, weil sie 
vorher Teig waren? 

 Ist das Leben nur ein 
Traum, in dem wir 
träumen zu träumen? 

 Ist schon alles in unse-
rem Leben festgelegt? 
Oder gibt es sowas wie 
Schicksal nicht? 

 Kann einem Glatzkopf 
eine Glückssträhne 
wachsen?  
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Grumbrechtstraße auf Kurs: HVV Rallye 

Hockey macht riesig Spaß! 

In unserer Schule gibt 
es den Neigungskurs 
Hockey. 

Es gibt verschiedene 
Arten von Hockey, zum 
Beispiel Eishockey, 
Unihockey oder auch 
Hallenhockey. Unser 
Trainer heißt Leo Schö-
ning. Er kommt von 
der TG Heimfeld. Die 
Heimfelder Herren- 
und Damen-Mann-
schaft spielen jeweils in 
der 2. Bundesliga. 
Auch Leo spielt in der 
2. Bundesliga. Unser 
Training macht sehr 

viel Spaß, 
denn wir 
s p i e l e n 
oft, zum 
B e i s p i e l 
B r e n n -
ball, Ge-
f ä n g n i s -
ball, Ho-
ckey, oder 
auch mal 
Fußball. 

Wir laufen zum Anfang 
zwölf Runden zum 
Warmwerden. Danach 
machen wir verschiede-
ne Übungen, Technik 
und Schießen. Am En-

de spielen wir meistens 
Hockey. Im Verein 
spielen wir aber nicht, 
dafür spielen wir beide 
Fußball im Verein. 
(Von Devinder und Er-

san) 

Die Schule Grumbrecht-
straße hat an der HVV-
Rallye teilgenommen. 
Hier sind die Berichte 
von einigen Teilneh-
mern aus dem Schüler-
zeitungsteam: 

Der HVV ist ein Ver-
kehrsverbund. Die HVV 
Rallye war toll! Wir wa-
ren in Gruppen aufge-
teilt: Ich, Alex, war in 
der Gruppe von Zuhani, 

Canina und Enrico. Wir 
haben zwei Aufgaben 
gelöst, dann sahen wir 
Giuliano, Eric, Devon 
und Aallya. Danach ha-
ben wir zehn Minuten 
später die andere Grup-
pe gesehen — die von 
Leon, Ali, Carlo, Eweli-
na. Nachdem wir die 
Gruppe begrüßt hatten, 
sind wir zum Rathaus-
markt gegangen. Da 
haben wir Ajla, Agnes 

Dio, Talha getroffen, die 
sind alle aus unserer 
Klasse. Nach einer Zeit 
haben wir uns getrennt 
und dann sind die Grup-
pe von mir (Alex) und 
Giuliano zusammen ge-
gangen — also nicht 
ganz, denn wir mussten 
immer wieder die glei-
che Aufgabe lösen, und 
wir haben unseren Bus 
verpasst. Dann mussten 
19 Minuten warten. => 
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LF (Lach-Flash). Nach 
langer Zeit hatten wir 
alle Aufgaben gemacht.  

(von Alex und Giuliano) 

Die LG35 wird zum An-
fang 2016 erst noch bei 
der HVV-Rally mit den 
neuen Plänen mitma-
chen. Dann werden wir 
nach Hamburg, Altona, 
Alster und sonst irgend-
wo hinfahren. Wir sind 

gespannt wie es wird. 

(von Maks, Emre) 

Die HVV Rallye war 
langweilig, weil wir als 
Gruppe nur Fragen be-
antworten mussten und 
mit der S-Bahn und mit 
der U-Bahn hin und her 
fahren sollten und das 
brachte nichts. Wir fuh-
ren zur Sternschanze 
mit der S-Bahn und mit 

der U-Bahn. Das war 
cool, weil wir ohne Leh-
rern da waren. Unsere 
Gruppe war ganz nervig 
und laut. Das hat aufge-
regt. Die Rallye war echt 
lang und leicht — zum 
Glück, dass die Rallye 
leicht war. Sonst wäre 
es vielleicht schwer ge-
worden. 

(von Jonny und Yury) 

SCHUL-NEWS 

Die Projektwoche war 
im November für die 
Stufe III. Das Thema 
war Flüchtling. Die 
Redakteure der Schü-
lerzeitung schreiben 
hier einen kleinen Text 
was sie in der Projekt-
woche gemacht haben:  

Die Projektwoche han-
delte von Flüchtlingen, 
wie sie zu uns kommen 
und wie ihr Weg ist 
oder war. Die Flücht-
linge haben es echt 
schwer, denn sie müs-
sen echt was durch zie-
hen. Ihr Weg ist echt 
schwer, aber das gute 
ist, sie haben zwei We-
ge: Einer ist kurz über 
das Meer, und der an-
derer ist lang und geht 

über das Land. Der 
erste Weg ist natürlich 
besser, aber der Weg 
über das Meer ist ge-
fährlich, dafür geht er 
schnell. Der andere 
Weg ist lang und ge-
fährlich, denn die 
Flüchtlinge müssen mit 
dem Bus, Auto, Flug-
zeug flüchten und der 
Weg ist wirklich ge-
fährlich, denn sie müs-
sen am Krieg vorbei 
gehen und das kann 
echt eng werden.  

In der Projektwoche 
haben wir im Kino Ci-
nemaxx ein Film ge-
guckt und der Film 
passt jetzt nicht so gut 
zur Flüchtlingen. Aber 
es gibt in YouTube ein 

Trailer dazu. Dieser 
Film heißt: „Deine 
Schönheit ist nichts 
wert“ Der Film ist sehr 
traurig. 

(von Yury) 

*** 

In der Projektwoche 
hatten wir das Thema 
Flüchtlinge. Wir haben 
zum Beispiel im Kino 
einen Film angesehen. 
In dem Film ging es 
um einen Jungen, der 
mit seiner Familie aus 
der Türkei nach Öster-
reich geflüchtet ist. Wir 
haben auch andere Sa-
chen gemacht. Wir ha-
ben zum Beispiel ge-
lernt, aus welchen Län-
dern die meisten 

Projektwoche der Stufe 3 Flüchtlinge 



Flüchtlinge kommen. 
Unsere Lehrerin hat 
uns auch aus einem 
Buch vorgelesen. Zu 
diesem Buch haben wir 
Aufgaben bearbeitet. In 
dem Buch geht es um 
ein Mädchen, deren 
Vater in den Krieg 
muss und sie deswegen 
zu ihrer Mutter in ein 
anderes Land flüchtet. 
Wir hatten auch immer 
um 13:30 Uhr Schul-
schluss, normalerweise 
haben wir an drei Ta-
gen pro Woche um 
16:00 Uhr Schulschluss 

(von Gustav) 

*** 

Beim Thema Flüchtlin-
ge geht’s um Flüchtlin-
ge, die aus Ihrem Land 
fliehen, weil sie  Krieg 
haben oder aus ver-
schiedenen anderen 
Gründen. Sie versuchen 
zu fliehen und erleben 
ein sehr gefährlichen 
Weg. Sie fliehen sehr 
weit und viele sterben 
auch dabei. 

(von Asrin) 

*** 

Wir waren in der Pro-
jekt-Woche im Kino und 
haben „Deine Schönheit 
ist nichts wert“ ge-
guckt. Und wir alle hat-
ten bis um 13:30 Uhr 

Schule, obwohl wir im-
mer bis um 16:00 Uhr 
Schule haben. Wir ha-
ben viel über Flüchtlin-
ge gelernt. Ich habe 
zum Beispiel gelernt, 
dass Flüchtlinge meh-
rere tausend Euro be-
zahlen müssen, um mit 
den Boot zu fliehen. 
Und dass auf den Boo-
ten mehr als 20 Leute 
zusammen gequetscht 
sind und mehr als eine 
Woche ohne Essen und 
ohne Trinken auf dem 
Boot sind. 

Die Flüchtlinge komm 
aus Syrien, Afghanis-
tan, Kosova, Mazedoni-
en, Eritreer, Mali und 
weiter weiß ich nicht 
mehr. 

(von Giuliano) 

*** 

Wir haben uns eine Wo-
che mit dem Thema 
Flüchtlinge beschäftigt 
und wissen jetzt viel 
darüber. Wir haben 
Arbeitsblätter bearbei-
tet, bei denen man sich 
in einen anderen Men-
schen hinein versetzen 
soll. Ich fand das ganz 
toll, über die Person 
nach zu denken, was sie 
eigentlich denkt und 
fühlt. Ganz viele 
Flüchtlinge kommen 
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Die 5 Besten 
Kino-Filme  

Platz 1:  

Fast and Furios 7 

Platz 2: 

Die Minions 

Platz 3: 

Vacation 

Platz 4: 

Kartoffelsalat 

Platz 5: 

Kaufhaus Cop  

Das waren die 5 besten 
Kino Filme meiner 
Meinung nach. Dabei 
bin ich mir nicht ganz 
sicher, ob der Kaufhaus 
Cop nicht doch besser 
als Kartoffelsalat ist. 

Bild leider nicht mehr 
verfügbar 

Bild leider nicht mehr 
verfügbar 
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nach Deutschland, weil 
sie aus ihrem Land 
flüchten mussten. Weil 
da Krieg ist. 

(von Lana) 

*** 

In der Projektwoche der 
Stufe 3 hatten wir das 
Thema Flüchtlinge. Wir 
haben uns die Wege der 
Flüchtlinge auf der 
Weltkarte angesehen. 
Als wir uns auf der 
Weltkarte den Weg an-
gesehen haben, waren 
wir erstaunt, wie lang 
der Weg ist. Und wir 
haben gelernt, aus wel-
chen Kontinenten die 
meisten Flüchtlinge 
kommen. Und zwar aus 
Afrika und Asien, denn 
auf diesen Kontinenten 
herrscht in den meisten 
Ländern Krieg ,Armut 
und Chaos. Wir haben 
auch ein Buch gelesen 
namens: „Als mein Va-
ter ein Busch wurde“. 
In dem Buch geht es um 
ein Mädchen, das allein 
in ein anderes Land 
flüchten muss, weil es 
in ihrer Heimat nicht 
mehr sicher ist. Sie 
flüchtet zu ihrer Mutter 
ins Ausland, ihr Vater 
musste in den Krieg 
ziehen. Deswegen kam 
ihre Oma zu ihr nach 
Hause. Dann aber wur-

de es gefährlich und 
ihre Oma schickte sie 
zu ihrer Mutter ins 
Ausland.  

Wir hatten auch jeden 
Tag um 13:30 Uhr 
Schluss normalerweise 
haben wir 3 Tage die 
Woche bis um 16:00 
Uhr Schule. 

(von Arda) 

*** 

In der Projektwoche 
hatten wir das Thema 
Flüchtlinge. 

Dazu hatten wir Ar-
beitsblätter gemacht 
und ein Film namens 
„Deine Schönheit ist 
nichts wert“. Die Ar-
beitsblätter waren toll 
sie hatten viele interes-
sante Sachen in sich. 
Wir haben Steckbriefe 
und andere tolle Sachen 
bearbeitet. Wir hatten 
um 13.30 Uhr Schluss.  

(von Alex) 

*** 

Wir hatten eine Pro-
jektwoche. Sie handelte 
von Flüchtlingen. Die 
Schule spendete den 
Flüchtlingen warme 
Klamotten, die wir 
nicht mehr benötigen. 
Wir verschenkten sie an 
die Flüchtlinge, die sie 
brauchen. 

Der ultimative 
Idiotentest 5 
1. Eine halbe Glatze 

hat 500 Haare. Wie 

viele Haare hat eine 

ganze Glatze?  

a) Es gibt keine 
Glatze 
b) 0 
c) 1000 
d) Lehrer fragen 
e) Nachzählen 
2. Stell dir vor in 

der Mensa wäre 

eine Schlange. Was 

tust du? 

a) Wegrennen 
b) Schlagen 
c) Den Zoo anrufen 
d) Nachhause rennen 
e) Hinten anstellen 
 

3. Stelle dir vor, 

über der Schule 

fliegt ein Drache. 

Was würdest du 

tun? 

a) Wegrennen 
b) Polizei anrufen 
c) Fragen, wer den 
gemacht hat 
d) Einen Eimer 
Wasser holen 
 
(Fragen ausgewählt 

von Arda und Gustav) 

Lösungen: Frage 1b, 
Frage2 e,Frage3 c 
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Deutschland kann kei-
ne Flüchtlinge mehr 
aufnehmen,  denn 
Deutschland hat schon 
über 200.000 Flüchtlin-
ge aufgenommen. 

(von Emre) 

*** 

Das Projekt-Thema ist: 
Flüchtlinge. Wir haben 
Arbeitsblätter gemacht, 
die von Flüchtlingen 
handeln. Man konnte 
auf den Arbeitsblättern 
auch gucken, woher 
und wohin sie flüchten. 
Und das hat man halt 
im Buch oder am Com-
puter nachgeschaut. 
Man konnte auch sich 
aufschreiben, warum 
ein Flüchtling oder 
wieso einer aus dem 
Land flüchtet, oder was 
das sonst für ein Grund 
haben könnte. 

Wir waren auch im 
Kino. Da haben wir 
einen Film geschaut, 
der auf Türkisch war, 
aber mit Übersetzung. 

So konnte ich es zum 
Teil verstehen, weil ich 
halb Türke bin. Ich 
kann nur sagen: Das 
war richtig cool, weil 
wir jeden Tag in der 
Projektwoche um 13:30 
gehen durften.  

(von Mehtap) 

*** 

Wir hatten eine Pro-
jektwoche. Ich fand es 
super, weil wir um 
13:30 Uhr Schulschluss 
(5. +6. Klasse) hatten. 
Wir haben da Arbeits-
blätter bearbeitet und 
im Buch „Als mein Va-
ter ein Busch wurde  
und ich mein Namen 
verlor“ gelesen. Im 
Buch geht es um ein 
Mädchen, das flüchten 
musste, weil in ihren 
Land Krieg ist. 

Wir haben auch über 
Flüchtlinge gespro-
chen, zum Beispiel: 
Woher sie flüchten und 
wieso und wie die 
Flucht war. Sie flüch-

ten aus Syrien, Kosovo, 
Iran, weil da Krieg ist. 
Die Flucht war gefähr-
lich. 

(von Maks) 

*** 

Die Projektwoche han-
delte von den Flücht-
lingen und der Weg zu 
uns. Es ist ein gefährli-
cher Weg, den die meis-
ten Flüchtlinge hinter 
sich haben. Die meisten 
Flüchtlinge flüchten 
wegen des Krieges. 
Aber auch viele wegen 
wirtschaftlichen Grün-
den. Und man sollte 
erst nachdenken, bevor 
man sie falsch beur-
teilt. Viele denken, sie 
kommen ohne Grund 
hierher. Und wir haben 
einen Film gesehen, 
der viel über die 
Flüchtlinge erzählt ist . 
Der Film hieß: „Deine 
Schönheit ist nichts 
wert“. 

(von Jonny) 

Eselsbrücken 4 
Nimm diese Regel mit 
ins Bett — nach ei, au, 
eu steht nie "tz"! 

********************* 

Das "s" bei "das" muss 
einfach bleiben, kannst 

du dafür "dieses", jenes", 
"welches" schreiben. 

********************* 

Doppel-"s", das weiß ich 
jetzt — wird zwischen 
zweimal kurz gesetzt. 

Einmal doppelt gemop-
pelt — immer doppelt 
gemoppelt. 

********************* 

Endlich und endgültig 
sind am Ende gültig. 
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An unserer Schule gibt 
es Schüler mit besonde-
ren Funktionen, wie 
die Streitschlicher. Die 
Schülerzeitung hat 
nachgefragt, welche 
Aufgabe genau die 
Streitschlichter haben. 
Hier das Interview von 
Lana und Mehtap:  
 
Frage: Was macht Ihr 

als Streitschlichter?  

Antwort: Wir lösen eu-
re Probleme und helfen 
euch. 
Wo findet man die 

Streitschlichter?  

 

Wir sind in der Wasser-
welt und warten auf 
eure Probleme. Wir 
sind für alle eure Prob-
leme offen.  
 
Was machen die Streit-

schlichter? 

Wenn zum Beispiel 
keine Aufsicht da ist, 
weil sie sich gerade 
zum Beispiel um ver-
letzte Kinder kümmert, 
könnt ihr auch zu uns 
gehen. Auch wenn ihr 
Streit habt oder wenn 
ihr ein Problem mit 
euren Mitschülern 
habt, könnt Ihr zu uns 

kommen, denn dafür 
sind wir da. 
 
Was ist das Ziel der 

Streitschlichter?  

Unser Ziel ist es, Euch 
beim Lösen eurer Prob-
leme zu helfen. Erzählt 
uns einfach, welche 
Probleme ihr habt, wir 
nehmen uns Zeit für 
euch.  
 
Welchen Wunsch habt 

Ihr? 

Wir wollen, dass die 
Aufsicht die Kinder, 
wenn sie Streit haben, 
zu uns - den Streit-
schlichtern – schickt. 

Wie viele Streitschlich-

ter gibt es eigentlich an 

der Schule? 

Es gibt 10 Streit-
schlichter  
 
Wir haben gehört, dass 

Ihr eine richtige Ausbil-

dung macht. Wie lange 

dauert die Ausbildung?  

Die Ausbildung dauert 
ein halbes Schuljahr.  
 
Und was genau müsst 

Ihr lernen? 

Wie man richtig Streit 
klärt und was man sa-
gen kann. 
 

Geniale Idee: Die Streitschlichter 

Das Team der StreitschlichterVon links: Acelya, 

Ilayda, Aaliyah, Ewelina, Jasmin, Sinem. Es feh-

len: Tamara, Enrico und Saskia sowie die „alten“ 

Streitschlichter Deniz, Ricardo, Fine und Amina.  

Foto: Yuri und Jonny 
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Unsere Schule hat eine 
neue Schulwebsite. Die 
alte Schulwebsite war 
gar nicht mehr aktuell, 
weil sich niemand um 
sie gekümmert hat, das 
hat sich aber geändert. 
Seitdem Catrin Köhn-
ken sich um die Schul-
website kümmert, ist 
bisher immer aktuell 
gewesen. Es gibt sogar 
ein Video und es  sollen 
noch mehr Videos dazu 
kommen. 

Die neue Schulwebsite 
ist entstanden, weil 
man gesagt hat, dass 
man die alte nicht 
mehr aktualisieren will 
sondern eine neue 
Schulwebsite stattdes-
sen macht. Auf der 
Webseite findet man 
viele Informationen 

über die Schule die 
Projekte und den Ganz-
tag. Zum Beispiel wel-
che Profile es für die 
Stufe 3 gibt. Es gibt 
auch einen Link der zu 
der Seite führt wo man 

das Schulessen bestel-
len kann. Was es noch 
alles gibt könnt ihr 
selber auf der Schul-
webseite nachgucken. 
(von Arda und Gustav) 

Die neue Schul-Webseite ist online! 

Die Schulwebseite findet ihr unter  

www.schule-grumbrechtstraße.de 

Kann jeder Streit-

schlichter werden? 

Es kann jeder Streit-
schlichter werden, aber 
nicht wenn man viel 
Streit hat.  
 
Gibt es ein Mindestal-

ter für Streitschlichter? 

Ja, man muss in der  
5. Klasse sein! 

Wie viele Streitfälle 

habt Ihr in der Woche, 

im Monat oder Jahr? 

Wir haben noch keine 
Streitfälle. Das kommt 
erst im nächsten Jahr. 
 
Müsst Ihr auch mal in 

der Pause Streit 

schlichten? 

Ja, aber nächstes Jahr 
erst ! 
 
Woran erkennt man 

Euch? Habt Ihr eine 

Weste oder ein anderes 

Erkennungszeichen? 

Ja, wir kriegen ein 
Schlüsselband, auf dem 
steht unser Name und 
„Streitschlichter“.  
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Am Eingang der Schule 
stehen merkwürdige 
Gebilde. Die Schüler-
zeitungsredakteure 
haben nachgefragt, 
welche Bedeutung sie 
haben. 

Welche Bedeutung hat 

die Statue unten neben 

der Cafeteria? 

Das rechte Bild soll ein 
Kunstwerk darstellen 
und das linke Bild soll 
wie bei einem Märchen 
drei Wege darstellen, 
zum Beispiel ein spre-
chender Stein - also er 
sagt zu euch: „Welchen 
Weg wollt Ihr neh-
men?“  

Seit wann steht sie in 

der Grumbrechtstraße? 

Keiner konnte uns die-
se Frage beantworten. 
Wir gehen davon aus, 
dass sie schon sehr lan-
ge da steht. 

Aus welchem Material 

besteht die Statue? 

Die Statue rechts oben 
im Bild besteht aus 
Bronze und die links 
im Bild aus Beton.   

Wer hat sie gebaut? 

Die rechts wurde von 
einem Künstler gebaut 
und wer die links ge-
baut hat, konnten wir 
nicht herausfinden.  

Wie viel hat sie gekos-

tet? 

Darüber schweigt man 
sich aus. Das bedeutet: 
das will oder kann kei-
ner sagen. 

Wurde die Statue über-

haupt gekauft oder ge-

spendet? 

Die rechts im Bild wur-
de gespendet und die 
andere gekauft.   

Gab oder gibt es noch 

mehr Kunstwerke in 

der Schule? 

Ja, es gibt noch einige 
Mosaikbilder an den 
Türen Haus A, B und C 
und auf dem Schulhof 
ein Pferd oder das auch 
ein Drachen sein könn-
te.  

(Text und Fotos von 

Yury und Jonny) 

Kann das weg oder ist das Kunst? 

SCHUL-NEWS 



Ferien sind klasse —
oder? 

Wir von der Schülerzei-
tung haben uns ge-
fragt, wieso es eigent-
lich Ferien gibt. Dazu 
sind uns dann noch so 
einige Fragen eingefal-
len. Und die beantwor-
ten wir hier: 

 

Arda meint dazu:  

Warum gibt es über-
haupt Ferien? Ferien 
gibt es damit man sich 
ausruhen kann. Schul-
ferien gibt es erst seit 
dem 18. Jahrhundert. 
Es gibt Sommerferien, 
Herbstferien, Weih-
nachtsferien, Osterferi-
en und Pfingstferien. 
In anderen Ländern 
gibt es weniger Ferien 
aber dafür längere 
Sommerferien. In den 
Sommerferien vereise 
ich und verbringe Zeit 
mit meiner Familie. 

******************** 

Asrin schreibt dazu: 

Macht in den Ferien, 
was ihr wollt — am 
besten draußen und 
nicht drinnen, wie Kon-

solen spielen. Hauptsa-
che ihr habt Spaß. Also 
was ich machen würde, 
ist mit Freunden biss-
chen einkaufen gehen, 
essen und dann auf 
einer freien Fläche 
Spiele spielen. Und 
dann ein BISSCHEN 
auf Konsolen spielen, 
aber mit Freunden. 

******************** 

Yurys Tipps für die 
Ferien lauten:  

Zuerst kommen Tipps 
für Winterferien. Aber 
dann kommen Fragen, 
die natürlich beantwor-
tet sind.  

So man könnte in den 
Winterferien, wenn 
Schnee da ist Schlitten-
fahren oder Schlitt-
schuhlaufen gehen. 
Und wenn es kein 
Schnee oder Eis gibt, 
fährt doch einfach in 
eine Halle, zum Bei-
spiel zur Schlittschuh-
halle. Wir waren letz-
tes Jahr schon da und 
mit wir, meine ich un-
sere LG. 

******************** 

Mehtap schreibt über 
die Ferien so:  

Die Ferien gibt es, da-
mit die Kinder und die 
Erwachsenen mal ‘ne  
Erholung bekommen. 
Die Ferien gibt es seid 
dem 18. Jahrhundert. 
Wir haben insgesamt 6 
Wochen Sommerferien, 
2 Wochen Herbstferien, 
2 Wochen Winterferien 
und 2 Wochen Osterfe-
rien. Das sind genau 3 
Monate. In der Türkei 
sind die Sommerferien 
13 Wochen lang. 

In den Ferien treffe ich 
mich mit meinen 
Freunden . 

******************** 

Jonny schlägt für die 
Ferienzeit folgendes 
vor:  

In eurer Freizeit habt 
ihr endlich Zeit für Sa-
chen, zu denen ihr Lust 
habt. Also ZOCKT 
NICHT und spielt lie-
ber draußen. Hier kom-
men meine Vorschläge: 

 Fußball 

 In die Stadt mit 
Freunden 

 Im Sommer draußen 
schlafen 

Ferien — wieso, weshalb, warum? 
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 Mit Freunden und 
Familie ins Kino 

 Zum Strand gehen. 

 Federball im Garten 

 Mit dem Haustier 
raus gehen 

 Mit dem Haustier 
spielen 

 Volleyball 

 Schlittschuh laufen 
im Winter 

 Im Sommer in den 
Hochseilgarten 

 Ins Zeltlager fahren 

******************** 

Ferien gibt es, damit 
die Kinder und Er-
wachsende eine Pause 
haben in der Schule 
(Arbeit) haben. Es gibt 
Ferien seit dem 18. 
Jahrhundert. Es gibt 
Sommer-, Winter-, 
Herbst-, Ostern-, Früh-
lings-, Pfingst- und 

Weihnachtsferien. In 
Spanien hat man nur 
Weihnachten Ferien 
und Sommerferien. 
Dafür hat man in den 
Sommerferien alle Fe-
rien zu samen.  

Ich (Alex) spiele immer 
Fußball mit Freunden 
und schlafe sehr lang. 

Und ich (Giuliano) 
lerne und spiele 
manchmal PS4 und 
treffe mich mit Freun-
den. 

******************** 

Die Ferien gibt es 
schon seit dem Mittel-
alter. Ferientage waren 
deshalb kirchliche 
Festtage, zum Beispiel 
Ostern oder Weihnach-
ten. Die Schüler konn-
ten an diesen Tagen 
aber trotzdem nicht 
faulenzen: Sie mussten 
zwar nicht in die Schu-
le gehen, dafür aber 

beim Gottesdienst mit-
helfen oder im Kirchen-
chor singen. Es gibt: 
Winterferien, Osterferi-
en,  Himmel fahrt , 
Pfingstferien, Sommer-
ferien, Herbstferien. 
Alle Tage insgesamt 
sind es 10 Wochen und 
4 Tage. 

******************** 

Ich den meisten Ferien 
besuche ich Verwandte 
die wir selten sehen. 
Oder wir fliegen in an-
dere Länder oder ma-
chen lange Auto Fahr-
ten. Letztes Jahr haben  
wir eine lange Auto 
fahrt gemacht auf der 
Rückfahrt haben wir 
neun Stunden im Auto 
gesessen. Weihnachten 
Feier ich bei meinen 
Oma und Opa zuhause 
dann kriege ich viele 
Geschenke.  

(Elias und Theo) 

Neigung — freie Wahl für die Stufe 3 

Ich habe die Neigung 
Schülerzeitung gewählt 
weil man kann alle 
Geschichten schreiben 
die man will auch Gru-
selgeschichten und 
man kann auch Inter-

views machen.(von 

Mehtap) 

# # # # # # # 

Ich habe in der Nei-
gung Zeitung gewählt, 
weil es schon ein biss-

chen Spaß macht. (von 
Asrin) 

 n n n n n 

Ich habe Schülerzei-
tung als Neigung ge-
wählt. Weil man seine 
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Phantasie frei laufen 
lassen kann. Man kann 
es vor anderen präsen-
tieren. Es macht mir 
einfach Spaß Geschich-
ten zu schreiben.  

(von Lana) 

d d d d d d d d 

Wir haben Hip Hop ge-
wählt, weil wir sehr 
gern tanzen und weil 
wir letztes Jahr mit den 
Bananen die Talent 
Show gewonnen habe. 
Übrigens dieses Jahr 
kommt noch eine Talent 
Show: Sie wird geleitet 
von Jaqueline. 

(von Elias, Alex, Giulia-

no und Theo) 

f f f f f f f f 

Ich habe die Schülerzei-
tung nochmal gewählt, 
weil ich die Neigung cool 
finde. Man darf über das 
schreiben, was man will 
und unsere Geschichten 
sind immer spannend, 
denn wir sind kreativ. 
Wir haben immer Spaß 
und ich kann diese  coo-
len Neigung nur weiter 
empfehlen. (von Jonny) 

t t t t t t t t 

Ich habe als Neigung    
Schülerzeitung genom-
men oder gewählt, weil 
es mir Spaß macht, Ge-
schichten zu schreiben 
und zu erfinden. Wenn 
wir sie in der Schüler-
zeitung veröffentlichen, 
können Andere die Ge-
schichten oder andere 

Sachen lesen. Außerdem 
habe ich Schülerzeitung 
genommen, weil wir 
manchmal, wenn wir 
fertig sind YouTube gu-
cken und Spiele spielen 
dürfen. Das macht mir 
Spaß und Freude. 

(Von Yury) 

D D D D D D 

Wir haben die Neigung 
Schülerzeitung gewählt, 
weil wir diese Neigung 
schon im letzten Halb-
jahr hatten und sie uns 
Spaß gemacht hat. Die 
Neigung hat uns Spaß 
gemacht , weil wir mehr 
über die Schule gelernt 
haben. 

(von Arda und Gustav) 

Zeugnisse — wieso, weshalb warum 

Zeugnisse sind sozusa-
gen Noten. Zeugnisse 
gibt es wenn ein Junge/ 
Mädchen Schule wech-
seln. Zeugnisse gibt es 
am Schuljahrende.  

Gibt es Zeugnisse nur 
in der Schule? Nein. 

Wo gibt es noch Zeug-
nisse? Es gibt Arbeits-

zugnisse. Die kriegt 
man, wenn man Job 
wechselt. 

Zeugnisse gibt es seit 1. 
Januar 1900. Zeugnisse 
gibt es weil man sehen 
kann wie gut man ist. 
Gute Noten sind wich-
tig, weil. man eine gute 
Arbeit kriegen kann, 
man einen guten Schul-

abschluss schaffen 
kann oder damit man 
sich an einer anderen 
Schule anmelden kann.  

(von Yury) 

�����������  

Zeugnisse sind sehr 
wichtig für uns, weil 
wir dann gute Arbeit 
haben können. Der Er-
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finder war laut Wikipe-
dia Prof. Dr. Eugen 
Zeug. Zeugnisse gibt es 
seit 1. Januar 1900. Die 
Zeugnisse gibt es, da-
mit die Kinder wissen 
wie gut sie sind. Schü-
ler brauchen Zeugnisse, 
damit sie zur weiter-
führenden Schule. 
Zeugnisse gibt es nicht 
nur in der Schule, son-
dern auch für die Beru-
fe. Manche Kinder mö-
gen ihre Zeugnisse 
nicht, weil die schlecht 
sind. Aber manche Kin-
der mögen ihre Zeug-
nisse, weil sie gut sind. 
Gute Noten sind wich-
tig, weil sie dann eine 
gute Arbeit bekommen 
können.  

(von Giuliano und Alex) 

�����������Ze
Zeugnisse sind Beurtei-
lungen, die die Lehrer 
machen. Damit sie dir 
sagen oder zeigen kön-
nen, wo du gut bist - 
oder nicht so gut. An 
den Sachen musst du 
dann arbeiten. Und 
beim nächsten Mal 
hast du es vielleicht 
geschafft, die beste Be-
urteilung „im vollen 
Umfang erreicht“ zu 
schaffen. Da steht auch 

wie du arbeitest oder 
du dich benommen 
hast. Das werden dann 
deine Eltern sehen und 
die in deiner weiterfüh-
renden Schule. Es gibt 
Zeugnisse nach jedem 
Schuljahr. An manchen 
Schulen gibt es auch 
Halbjahreszeugnisse. 
Es gibt überall Zeug-
nisse auf jeder Arbeit. 
Es gibt Zeugnisse seit 
dem 18. Jahrhundert 
laut der Internetseite 
www.schulmuseum-
Ottweiler.net 

Niemand hat das Zeug-
nis erfunden. Damit die 
Eltern wissen, wie das 
Kind in der Schule Ar-
beitet. Vor allem für 
das Kind ist das wich-
tig,  damit es weiß wo-
rin es Schwächen hat 
und Stärken. Es ist 
wichtig, gute Noten zu 
schreiben — damit 
man ein  gutes Zeugnis 
hat. Das ist sehr wich-
tig für dich und deinem 
Arbeitgeber später.  

(von Lana) 

����������� 

Zeugnisse sind Bewer-
tungen von den Leh-
rern, wie ich arbeite, 
auf dem steht, was mei-

ne Lehrer über mich 
herausgefunden haben, 
zum Beispiel, was ich 
gut kann oder nicht so 
gut kann. Es gibt in 
Hamburg an jeder 
Schule Halbjahreszeug-
nisse. Es gibt bei der 
Arbeit und in Schule 
Zeugnisse. Es gibt 
Schulzeugnisse seit 
dem 18. Jahrhundert. 

Die Zeugnisse hat nie-
mand erfunden. Die 
Zeugnisse gibt es, da-
mit die Eltern wissen, 
wie gut oder wie 
schlecht die Kinder in 
der Schule sind und ob 
sie bestimmte Fächer 
noch üben müssen. Gu-
te Noten sind wichtig, 
weil man später so eine 
gute Arbeit bekommt.  

(von Mehtap) 

����������� 

Was sind Zeugnisse? Es 
sind Bewertungen für 
ein Kind, wo man se-
hen kann, ob man gut 
oder schlecht war. Es 
gibt Zeugnisse am En-
de des Jahres.  

Gibt es Zeugnisse nur 
in der Schule? Nein. 

Wo gibt es noch Zeug-
nisse? Nach Jobs. 



Seit wann gibt es Zeug-
nisse? 1. Januar 1900. 

Wer hat's erfunden? 
Albert Einstein. 

Warum gibt es Zeug-
nisse? Damit man 
sieht, ob man gut oder 
schlecht war. 

(Asrin) 

����������� 

Zeugnisse sind die 
Rückmeldung von den 
Lehrern, die du jedes 
Halbjahr bekommst. In 
unserer Schule gibt es 
nur für die älteren 
Schüler auch Halbjah-
reszeugnisse. Man be-
kommt an der Schule 
Zeugnisse, aber auch 
bei der Arbeit oder im 
Job bekommt man 
Zeugnisse. Es gibt aber 
auch den Führerschein 
- der ist auch ein Zeug-
nis. Es gibt Zeugnisse 
seit ungefähr 1781. Die 
Zeugnisse wurden von 
dem Amerikaner Adal-
heim Green erfunden 
(laut gutefrage.de). 
Zeugnisse sind für die 
Beurteilung und damit 
man sieht, was man 
besser machen kann. 
Noten sind wichtig, 
denn falls man Abitur 
oder was anderes ma-

chen möchte, zeigen Sie 
deinem Chef, wie gut 
du bist. Wir sind beide 
mit unseren Noten 
zwar nicht so zufrie-
den, aber mit unserem 
Arbeiten und mit dem 
mündlichen Verhalten. 

(von Theo und Elias) 

����������� 

Zeugnisse sind Zettel, 
die dich bewerten. 

Wann gibt es Zeugnis-
se? Kurz bevor man die 
Schule wechselt, damit 
man sich dann an der 
neuen Schule bewerben 
kann. 

Gibt es Zeugnisse nur 
in der Schule? Nein. 

Seit wann gibt es Zeug-
nisse? 1. Januar 1900. 

Wer hat's erfunden? 
Weiß ich auch nicht. 

Warum gibt es Zeug-
nisse? Damit man sich 
an der neuen Schule 
bewerben kann. 

Gute Noten sind wich-
tig, weil du ja irgend-
wann dein Schulab-
schluss schaffen willst. 

Ich bin mit meinen No-
ten zufrieden / unzu-
frieden, weil ich damit 
eine gute Zukunft ha-

ben werde / weil ich 
jetzt keine gute Zu-
kunft haben werde. 

(von Jonny) 

����������� 

Zeugnisse sind eine 
Bewertung für den 
Schüler. Zeugnisse be-
kommt man immer am 
Ende des Schuljahres. 
Wenn man die Schule 
wechselt, bekommt 
man auch ein Halbjah-
res Zeugnis.  

Zeugnisse gibt es nicht 
nur in der Schule. Es 
gibt zum Beispiel auch 
Arbeitszeugnisse, Ge-
sundheitszeugnisse 
und Reifezeugnisse. 
Eine Quelle im Inter-
net sagt, dass es Schul-
zeugnisse vor etwa 350 
Jahren erfunden wur-
de. Die Quelle sagt 
auch dass die Jesuiten 
dass Schulzeugnisse 
erfunden haben. Die 
Zeugnisse sind so wich-
tig, weil sie über deine 
Zukunft entscheiden. 
Zeugnisse gibt es, da-
mit man weiß, wie gut 
man ist. 

(von Arda und Gustav) 

����������� 
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Hey Leute! 

Seid ihr auch Gregs 
Tagebücher Fans wie 
ich (Maks, Emre) wir 
können es nicht erwar-
ten, Band 10 in unse-
ren Händen zu halten. 
Kennt ihr Greg? Wenn 
nicht, dann sage ich 
euch, wer das ist. Greg 
ist ein Junge, der 13 
Jahre alt ist. Er hat 
einen großen Bruder , 
der heißt Rodrick. Rod-

rick ist 17 Jahre alt. Er 
spielt Greg immer 
Streiche. Greg hat auch 
ein kleinen Bruder, der 
heißt Manni. Manni ist 
zwei Jahre alt .Greg 
hat auch eine Mutter. 
Sie heißt Susan. Susan 
ist 35 Jahre alt . Greg 
hat auch einen Vater: 
er heißt Frank. Frank 
ist 38 Jahre alt . Gregs 
Familienname ist 
Heffley.  (Von Maks und Emre)  

Gregs neues Tagebuch 10 

UNSERE WELT 

Blondinenwitze 

In Amerika wurde in 
den 70er Jahren ein 
neuartiges Weltraum-
projekt gestartet: Ein 
Schimpanse und eine 
Blondine starten zu 
einer mehrjährigen 
Reise durchs Univer-
sum. Beiden wird nur 
ein Umschlag mitgege-
ben, der sämtliche An-
weisungen enthält.  

Nach dem Start der 
Rakete öffnet der 
Schimpanse sein Ku-
vert, liest längere Zeit 
und fängt dann an, 
geschäftig mehrere 
Knöpfe zu drücken, 

Schalter 
u m z u l e -
gen, Regler 
zu verschieben 
und verschiede-
ne Instrumen-
te einzustel- l e n . 
Verwundert öffnet die 
Blondine darauf ihren 
Umschlag, nimmt ei-
nen kleinen Zettel her-
aus und liest: "Affe füt-
tern! Finger weg von 
den Apparaten!"  

 

Wie bekommt man eine 
Blondine am Freitag 
zum lachen? Erzähle 

i h r 
am Montag 

einen Witz!  

 

Warum hängt eine 
Blondine immer die 
Klotür aus? Damit kei-
ner durchs Schlüssel-
loch gucken kann.  

 

Warum kippt eine 
Blondine Wasser über 
ihren Computer? Weil 
sie auch mal im Inter-
net surfen will.  

HA, HA, HA 



Bakurra-Darknis ist 
ein netter Mann. Ihr 
könnt ihn bei YouTube 
sehen. Er macht Videos 
zu dem Computerspiel 
GTA5. Abonniert ihn in 
YouTube. Sein Kanal 
heißt „Deat-Pictures 
Crew“. Seine Videos 
sind cool und das Bes-
te: Ihr könnt selbst 
mitmachen. Ich bin 
auch schon dabei. Sei-
ne Crew ist cool,  sie 
haben fast alle Head-
Set auf und eine 
WhatsApp-Gruppe. Die 
Gruppe ist sehr aktiv. 

Mann muss allerdings 
dazu eingeladen wer-
den. Wenn Ihr die Vi-
deos anschauen, wollt, 
gebt bei YouTube „let‘s 

play gta5 deat-pictures 
tv“ ein. Dann findet Ihr 
die Videos.  

(von Yury) 

YouTuber: Bakurra-Darknis 

YouTuber: Arazhul 

Arazhul hat 317 070 
Abonnenten. Sein ers-
tes Projekt war Lidl 
Adventure Time. Er 
hatte da seine Freunde 
Gustav das Schwein 
und Geruchsneutral 
der Wurst Buden in 
Haber. Sein richtiger 
Name ist Roman. Sein 
Haupt-Pro jekt ist 
Modkiste. Er hat aber 
noch mehr Projekte, die 
er mit chaosflo44 erlebt 
hat. Die Projekte hei-

ßen Hardcore 
Hereos, Fusion-
fall, Teraquest 
und Pixel Ta-
les.  Fusionfall 
ist der Nachfol-
ger von Spells-
tor,  wo er Vla-
dimir kennen 
gelernt hat und 
den bösen Holz-
fäller Joe. 

(von Theo, Eli-

as und Alex) 
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Überschrift 

Im Jahr 2008 wurden 
2960 Computerspiele 
durch  d i e  US K 
(Unterhaltungssoft-
ware Selbstkontrolle) 
getestet. Zwei Drittel 
aller Titel erhielten 
eine Freigabe für Kin-
der unter zwölf Jahren. 
Lediglich 5,2 Prozent 
der Spieler dürfen erst 
ab 18 Jahren im Laden 
erworben werden.  

Welche Kriterien wer-

den bei der Altersein-

stufung zugrunde ge-

legt? 

D e u t s c h l a n d 
hat in diesem 
Bereich eines 
der strengsten 
Jugendschutz- 
gesetze der 
Welt. Spiele-
händler sind 
verpflichtet, das 
Alter ihrer Kunden zu 
kontrollieren und nur 
solche Computerspiele 
an die Kinder zu ver-
kaufen, die für die ent-
sprechende Altersklas-
se zugelassen sind. 

Eine weitere Besonder-
heit des deutschen Sys-
tems: Bei der USK wer-
den tatsächlich alle 
Spiele von Experten 
durch gespielt. 

(von Giuliano)  

Warum 
Spiele ab 18 schlecht 
für Kinder sind 

COMPUTER 

Minecraft PE das Minecraft fürs Handy 

Minecraft PE ist das 
Minecraft fürs Handy 
oder Tablet. Das Spiel 
begeistert viele die nur 
ein Handy oder Tablet 
doch leider kostet es 
um die sechs bis sieben 
Euro. Es ist zwar sehr 
teuer, es macht auch 
vielleicht nicht so viel 
Spaß, wie die Vollversi-
on. Aber es ist erst in 
der 1.2.1 schon sehr 
ähnlich und einige Sa-

chen sind 
sogar schon 
aus der 
Version 1.9 
Es ist aber 
sehr spaßig 
und der 
Ü b e r l e -
bensmodus 
macht meiner Meinung 
mehr Spaß, weil man 
viel mehr Optionen 
hat. Man kann es auch 
schon zu Zweit spielen, 

wenn man mit dem 
Wlan verbunden ist.  
Es gibt aber auch Ser-
ver mit viel mehr Spie-
lern. 

Bild leider nicht mehr verfüg-
bar 

Bild leider nicht mehr verfügbar 



Minecraft ist eins der 
beliebtesten Gamer-
spiele für die Spiele-
konsole Playstation, 
und es ist nicht lange 
her, da kam schon ein 
neues Update für die 
Playstation 3. Dieses 
Spiel kann ich nur wei-
ter empfehlen. Und 
man kann auch die 
Demo testen – und 
zwar kostenlos. Jetzt 
noch eine kleine Zu-
sammenfassung: 

Minecraft ist ein Spiel, 
in dem es um eine 

Würfel-Welt geht. Dein 
Charakter besteht aus 
drei Würfeln. Es ist 
genau wie im „real li-
ve“ (wirklichen Leben) 
– nur, dass die Welt 
halt Würfel sind. Es 
gibt auch Tiere. Du 
kannst Dir ein Haus 

bauen und viele andere 
Dinge. 

(von Jonny) 

 Bildquelle: http://www. 
google .de/ imgres?im 
gur l=http%3A%2F%
2Fstatic. trustedre-
views. com%2F94%
2F00002de 

Minecraft 

Die wenigsten wissen, 
dass es Skins bei Minec-
raft PE gibt. Wenn man 
sich eine App downloa-
det, dann geht es. Man 
kann sogar die Skins 
von Paluten oder was 
weiß ich laden. Ich habe 
zum Beispiel den Swag 
Blue Sime. Es gibt aber 
noch mehr Skins. Die 
sind alle cool — seht 
selbst. Ladet Euch die 
App runter und sucht 
die besten Skins aus. 

(von Theo)  

Minecraft PE Skins 
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Von Ilayda und Helena 

Was kann man aus 
Diebstahl bauen? 

Welche Farbe bekommt 
ein Schlumpf wenn 
man ihn würgt? 

Was ist besser: Drei 
Vierkornbrötchen oder 
vier Dreikornbrötchen? 

Warum muss ich auf 
Start klicken, um 
Windows zu beenden? 

Warum werden Rund-
schreiben in einem 
eckigen Umschlag ver-
schickt? 

Geht der Meeresspiegel 

kaputt, wenn man in 
See sticht? 

Ist eine Gesichtscreme 
die einen 20 Jahre jün-
ger macht, eigentlich 
lebensgefährlich, wenn 
man erst 19 Jahre alt 
ist? 

Darf man mit auch mit 
Hosen zu einem Rock-
konzert gehen? 

Darf sich jemand, der 
sich im Ruhestand be-
findet, nachts hinle-
gen? 

Warum ist ein Kreis-
krankenhaus nicht 
rund? 

Darf man eine Tages-
decke auch nachts be-
nutzen? 

Wo wachsen eigentlich 
Purzelbäume? 

Gibt es in einer Teefab-
rik Kaffeepausen? 

Wenn Schwimmen 
schlank macht, was 
machen Blauwale 
falsch? 

Können Einzelgänger 
auch alleinstehend 
sein? 

Warum enthält das 
Eigelb mehr Eiweiß als 
das Eiweiß selbst? 

Dumme Fragen — keine Antworten! 

1. Welcher Buchstabe 
kommt an Stelle des 
Fragezeichens? 

2. Was für ein Tag war 
gestern, wenn übermor-

gen vier Tage nach Frei-
tag ist? 

3. Was für ein Tag ist 
heute, wenn vor fünf 
Tagen Freitag übermor-
gen gewesen wäre? 

4. Was für ein Tag ist 
morgen, wenn zwei Tage 
vor vorgestern fünf Tage 
nach Sonntag der vori-
gen Woche war? 

Frage 5: 
111=13 

112=24 

113=35 

114=46 

115=57 

117=? 

Hier ist logisches Denken gefragt! 

 D  E  F  G 

 C  E  G  I 

 B  E  H  K 

 A  E  I  ? 

Lösung: 1. M; 2. Samstag; 3. 

Montag; 4. Mittwoch; 5. 79.  
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Wieso werden Pizzen 
nicht in runden Kar-
tons verkauft? 

Wenn eine Schildkröte 
ihren Panzer verliert, 
ist die Schildkröte 
dann nackt oder ob-
dachlos?  

Warum passiert immer 

nur so viel, wie in eine 
Zeitung passt?  

Wenn Menschen, die 
kein Fleisch essen 
„Vegetarier“ heißen 
und Menschen, die nur 
Gemüse essen 
„Veganer“, wie nennt 
man dann Menschen 
die nur Fleisch essen? 

(Fleischaner?) 

Dürfen Vegetarier 
Schmetterlinge im 
Bauch haben?  

Was kam zuerst: Das 
Huhn oder das Ei? 

Zahlen Schnecken ei-
gentlich Miete für ihr 
Häuschen? 
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Neymar da Silva San-
tos Júnior, kurz Ney-
mar oder Neymar Jr., 
ist ein brasilianischer 
Fußballspieler. Der 
Stürmer steht beim FC 
Barcelona in der spani-
schen Primera División 
unter Vertrag und 
spielt für die brasiliani-
sche Nationalmann-
schaft.  

Geboren: 5. Februar 
1992 (Alter 23), Mogi 
das Cruzes, São Paulo, 
Brasilien 

Gehalt: 8,8 Millionen 
EUR (2014) 

Kinder: David Lucca da 
Silva Santos 

Geschwister: Rafaella 
Beckran 

Eltern: Nadine Santos, 
Neymar da Silva Sr 

Aktuelle Teams: FC 
Barcelona (#11 / Stür-
mer), Brasilianische 
Fußballnationalmann-
schaft (#10 / Stürmer) 

Größe: 175cm 

Text und Bild, Quelle: 

Wikipedia; ergänzt von 

Gustav und Arda 

Nuri Şahin 

Neymar 

Nuri Kazım Şahin war 
der jüngste Bundes-
ligaspieler aller Zeiten. 
Mit 16 Jahren hatte er 
sein erstes Spiel. Er ein 
deutsch-türkischer 
Fußballspieler. Er 
steht bei Borussia 
Dortmund unter Ver-
trag und spielt, mit 
Unterbrechungen, seit 
2005 für die erste 
Mannschaft. 

Geboren: 5. September 
1988 (Alter 27), Lüden-
scheid 

Ehepartne-
rin: Tugba 
Şahin   

Gehalt: 3. 
Mill. Euro. 

Geschwis-
ter: Ufuk 
Şahin 

Aktuelle Teams: Türki-
sche Fußballnational-
mannschaft  
(Mittelfeldspieler), 
Borussia Dortmund 
(#18 / Mittelfeldspieler) 

Kinder: Ömer Şahin 

 

Text-Quelle Wikipedia; 
ergänzt von Gustav und 
Arda, Bild:  von 
Tim.Reckmann - Lizenziert 
unter CC BY-SA 3.0 über 
Wikimedia Commons 
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Fritzchen macht Gri-
massen. Lehrerin: 
„Fritzchen, als ich ein 
kleines Mädchen war 
und Grimassen mach-
te, sagte man mir im-
mer, dass man später 
kein normales Gesicht 
mehr machen kann 
und für immer hässlich 
bleibt.“ 

Fritzchen: „Zumindest 
können Sie nicht sa-
gen, dass man Sie nicht 
gewarnt hätte“ 

********** 

Fritzchen zum Freund: 
„Ich kann nicht mit-
kommen zum Schwim-
men; hab Hausverbot; 
hab Pipi ins Becken 
gemacht“ 

Freund: „Aber das ma-
chen andere doch auch“ 

Fritzchen: „Ja schon, 
aber nicht vom 10-
Meter-Turm.“ 

********* 

Psychologie-Lehrerin 
zur Klasse: „Jeder der 
denkt, er sei doof, steht 
bitte auf“ 

Fritzchen steht als ein-
ziger auf. 

Lehrerin: „Fritzchen, 
warum bist du aufge-
standen, denkst du du 
bist blöd“ 

Fritzchen: „Nein, aber 
ich wollte Sie dort nicht 
alleine stehen lassen." 

********** 

Zwei Blondinen und 
eine Brünette stecken 
im Fahrstuhl fest. Ruft 
die eine Blondine: 
„Hilfe!!!“. Danach die 
zweite Blondine: 
„Hilfe!!!“.  

Daraufhin sagt die 
Brünette: „Lasst uns 
zusammen rufen, dass 
ist lauter!“, dann die 
beiden Blondinen: 
„Zusammen!!!!“ - 
„Zusammen!!!“ 

************** 

Blondine beim Arzt: 
„Herr Doktor, Herr 
Doktor ich mache mir 
furchtbar Sorgen. Ich 
habe vor 3 Tagen ein 
Eiswürfel verschluckt, 
aber er ist nicht wieder 
rausgekommen.“ 

************** 

Eine Blondine rammt 
ein anderes Auto. 
Brüllt der Autofahrer:  

„Sie dumme Kuh, ha-
ben Sie überhaupt die 
Führerscheinprüfung 
gemacht?“ Die Blondi-
ne faucht zurück: 
„Bestimmt öfters als 
Sie“. 

************** 

Geht eine Blondine und 
eine Brünette durch 
den Wald. Sagt die 
Brünette: „Guck mal, 
ein toter Vogel!“ Schaut 
die Blondine nach oben 
und fragt: „Wo?“ 

************** 

Wie schafft man es, der 
Blondine die Nase zu 
brechen? 
50 Euro unter einen 
Glastisch legen und 
sagen: „Ist für dich!“ 

******************* 

 

Witze wurden zusammen 

gestellt  von Arda und 

Gustav 

Internet-Quelle: 

www.aberwitzig.com. 

Witze 
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Spritzgebäck à la Oma Irma 
Einfaches Spritzge-

bäck mit Nüssen 

Zutaten 

 500 g Mehl 

 250 g Zucker 

 250 g Margarine  

 2 Ei(er)  

 2 Pck. Vanillezucker  

 1/2 Pck. Backpulver  

 125 g Haselnüsse, 
gemahlen  

Zubereitung 

Arbeitszeit: ca. 40 
Min. / Koch-/Backzeit: 

ca. 10 Min. Ruhezeit: 
ca. 1 Std. / Schwierig-
keitsgrad: normal. 

Alle Zutaten zu einem 
Teig zusammenrühren 
und für 1 Stunde zum 
Ruhen in den Kühl-
schrank stellen. Dann 
kann es auch schon 
losgehen. 

Wahlweise mit Spritz-
beutel, Fleischwolf oder 
Kekspresse Stränge, 
Blüten oder Kringel auf 
das mit Backpapier 
belegte Blech aufbrin-
gen. Die Keksrohlinge 
ca. 10 min. bei 180 °C 
im Umluftherd backen, 
bis sie leicht bräunen.  

Rezept ausgewählt von 
Arda und Gustav 

Quelle: http://www. chef-
k o c h . d e / r e z e p t e / 
976181203240319/Spritzge-
baeck-la-Oma-Irma.html 

Zutaten 

 400 g Erdbeeren  

 1 Liter Milch, kalte  

 4 Kugel/n, Eis 
(Erdbeer-) 

 5 EL  S i r u p 
(Erdbeer-) 

Zubereitung 

Arbeitszeit: ca. 10 
Min. / Schwierigkeits-
grad: simpel  

Die Erdbeeren entstie-
len und halbieren. Zu-

sammen mit der Milch 
pürieren, das Eis dazu-
geben und gut durchmi-
xen. Erdbeersirup un-
terrühren.  

Q u e l l e :  h t t p : / /
w w w . c h e f k o c h . d e /
rezepte/1490071254125202/
Erdbeer-Milchshake.html 

Rezept 2: Erdbeershake 

REZEPTE 

Bild leider nicht mehr 
verfügbar 
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